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TEMA V 157

Knowledge of cracking (width and distance of cracks) will in the
near future be of great value especially in regard to the increased use
of high grade steel. To that lend it should be clearly stated which factors
play a part in the phenomena of cracking.

The use of higher grades of steel may lead to slender beams and very
thin slabs. Therefore there is also a need for drawing up rules to restrict
the deflections in relation to the dimensions of the structures. Also the
minimum thickness of slabs should be fixed in order to ensure reliably
eonstrueted structures and to relate it to the size of the agregates used.

Die Dauerhaftigkeit hängt von einer grossen Anzahl von Faktoren
ab, nämlich der Art der verwendeten Baustoffe, den atmosphärischen
Bedingungen, der Stärke der Ueberdeckung über der Armierung usw.
Ebenso hat die Dichte des Betons, bzw. die Art und Vierteilung der Poren
einen ganz bedeutenden Einfluss. Es ist deshalb von grösster Bedeutung,
dass die Forschung fortgesetzt wird. Kurzfristige Versuche können das
wirkliche Verhalten nicht wiedergeben, sind jedoch trotzdem wertvoll.

Die Kenntnis der Verhältnisse bei der Rissbildung (Breite und Abstand
der Risse) wird in naher Zukunft von grosser Bedeutung sein, besonders
in Bezug auf die vermehrte Verwendung von hochfesten Stählen. Zu
diesem Zweck sollte klar festgestellt werden, welche Faktoren bei der
Erscheinung der Rissbildung eine Rolle spielen.

Die Verwendung hochfester Stähle dürfte zu schlankeren Trägern
und sehr dünnen Platten führen. Es ist deshalb notwending, Vorschriften
zur Beschränkung der Verformungen im Verhältnis zu den Abmessungen
der Tragwerke aufzustellen. Auch sollte das Minimum der Plattendicke
festgelegt werden, um einwandfreie Konstruktionen zu erhalten; die
Plattendicke sollte in Beziehung mit der Grösse der verwendeten Zuschlagstoffe

gebracht werden.
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